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Veranstaltungen

7. April 2013, 16.30 Uhr 

Handball Südbaden-Liga 

TuS Oberhausen – SG Muggensturm/

Kuppenheim 

in der Rheinmatthalle 

 

7. April 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche St. Achatius 

 

14. April 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche St. Ulrich 

20. April 2013  

Musikverein Oberhausen  

Jahreskonzert 

im Bürgerhaus 

 

20. April 2013, 20.00 Uhr 

Handball Südbaden-Liga 

TuS Oberhausen – Phönix Sinzheim 

in der Rheinmatthalle 

 

1. Mai 2013 ab 10.00 Uhr 

Angelverein Rheinhausen  

Fischessen 

im Vereinsheim 

 

4. Mai 2013  

Gemeinde Rheinhausen  

Zukunftswerkstatt 

im Bürgerhaus 

Nächste Papiersammlung 

der Vereine am 

Samstag, 6. April 2013 

durch den Sportclub 

Niederhausen 

Verkehrswegweiser in Rheinhausen wurden erneuert 
 
In den letzten Wochen wurden die Verkehrswegweiser in Rheinhausen erneuert. Dies war 
zum einen erforderlich, da die bisherigen Schilder aufgrund ihres Alters in einem sehr 
schlechten Zustand waren. Zum anderen wurde nach der Fertigstellung der Wislaer Straße 
auch eine neue Verkehrsführung notwendig. Daher wurden fast alle Verkehrstafeln auf An-
ordnung des Straßenverkehrsamtes Emmendingen ausgetauscht. 
 
Das Bürgermeisteramt hat die Gelegenheit genutzt, dass die Verkehrstafeln nun auch auf 
innerörtliche Ziele in Rheinhausen hinweisen. Dies gilt für das Bürgerhaus, das Haus St. Josef 
und die Rheinmatthalle. Das Gewerbegebiet Elzmatten und das Bürgerzentrum werden am 
Kreisverkehr Schelmenkopf mit Piktogrammen gekennzeichnet. Die Ausweisung der neuen 
innerörtlichen Verkehrsziele dient vor allem auswärtigen Besuchern zum leichteren Auin-
den der Veranstaltungen im Bürgerhaus und in der Rheinmatthalle. Gleiches gilt zukünftig 
für Besucher unseres Mehrgenerationenhauses St. Josef. 
 
Die Kosten für die neuen Schilder hat der jeweilige Straßenbaulastträger zu tragen. Da es sich 
hier zumeist um sogenannte klassiizierte Straßen handelt, also Landes- und Kreisstraßen, 
entfällt der Großteil der Kosten auf das Land und den Kreis. 
 
Wir wünschen Ihnen schöne Osterfesttage. 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 

Feiertagen von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr sowie 

in den sprechstundenfreien Zeiten Ihres Hausarz-

tes Telefon 01805 19292-320 ansonsten rufen 

Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehr-

leitstelle: 07641 4601-77 (nur für schwerhörige, 

ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Per-

sonen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 9. Dezember 2012:

Sonntag, 29. März 2013 (Karfreitag): 
Tierärztin Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Straße 2, 

79183 Waldkirch.Telefon: 07681/494936 

Tierarzt Dr. Serbin, Talbachstraße 13, 79183 

Waldkirch-Siensbach 

Telefon: 07681/1677 

Sonntag, 31. März 2013 (Ostersonntag): 
Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4, 

79312 Emmendingen 

Telefon: 07641/54636 

Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger, Winterbachstra-

ße 13, 79286 Glottertal 

Telefon: 07684/90890 

Montag, 1. April 2013 (Ostermontag): 
Tierärztin Dr. Kohler, Im Entennest 5, 79336 

Herbolzheim 

Telefon: 07643/934040 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

29.03.2013 

Stadt-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/205 

30.03.2013 

Bienenberg-Apotheke Malterdingen  

Tel.: 07644/6677 

31.03.2013
Thomas-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 770 

01.04.2013  
St. Katharina-Apotheke Endingen

Tel.: 07642/8685 

02.04.2013 

Rathaus-Apotheke Kenzingen.

Tel.: 07644/304 

03.04.2013  
Mithras-Apotheke Riegel, Tel.: 07642/7820 

04.04.2013  
St. Blasius-Apotheke Wyhl, Tel.: 07642/7183 

05.04.2013  
Stadt-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 336 
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hilfegruppen, bürgerschaftlichen Initiativen 
und ehrenamtlich engagierten Personen. 
 
Erreichbarkeit im Plegestützpunkt: 
Landratsamt Emmendingen, 
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen 
Unter der Telefonnummer 07641/ 451378 
E-Mail: plegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de 
Montag - Freitag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr  
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

Energiewende wird gemessen:  
Klimapartner Oberrhein haben mit der 
Bürgerumfrage begonnen 
Rund 30 Städte und Gemeinden mit mehr 
als 570.000 Bürgern machen bereits mit 
/ Umfrage soll in Energiewende-Index 
münden
Der Verein Klimapartner Oberrhein e.V. hat 
in diesen Tagen mit einer groß angelegten 
Bürgerbefragung im gesamten Südwesten 
begonnen. Der Verein - mit knapp 40 Kom-
munen, Unternehmen und Verbänden das 
größte Klimaschutz-Netzwerk der Region 
- befragt die Menschen in 161 Städten und 
Gemeinden in den Landkreisen Ortenau, 
Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, 
Lörrach und Stadtkreis Freiburg zur Akzep-
tanz und Zufriedenheit mit der Energiewen-
de.
„Ziel der Klimapartner ist es herauszuin-
den, unter welchen Bedingungen die Bür-
gerinnen und Bürger bereit sind, sich für 
die Energiewende im kommunalen und 
privaten Umfeld zu engagieren und diese 
mitzutragen“, erklärt Regierungspräsiden-
tin Bärbel Schäfer, die auch Präsidentin 
der Klimapartner ist. „Wir möchten unter-
suchen, wie sich die Energiewende auf die 
Lebensqualität der Menschen auswirkt. Sinn 
und Zweck dieser Datenerhebung ist es, 
die Rahmenbedingungen für bürgerliches 
Klimaschutz-Engagement zu verbessern, 
indem wir den Kommunen und Landkreisen 
helfen.“ Die Bereitschaft der Kommunen, 
die Bürgerumfrage zu unterstützen ist groß: 
bereits jetzt informieren rund 30 Städte 
und Gemeinden mit einer Gesamt-Bevöl-
kerungszahl von 570.000 ihre Bürger in den 
amtlichen Mitteilungsblättern und auf den 
eigenen Internetseiten über die Umfrage. 

Umfrage mündet in Energiewende-Index 
Die gewonnen Daten bleiben anonym und 
werden mit Daten zum ökonomischen und 
ökologischen Fortschritt der Energiewende 
ergänzt, um daraus einen „Energiewende-
Index“ zu bilden. Diesen Index möchte der 
Verein im kommenden Jahr aufs Neue erhe-

 Grundschule Rheinhausen 
Schulstr. 10 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643/9107-50

 
Anmeldung zum Schulbesuch bzw. Antrag auf Zurückstellung 
vom Schulbesuch 
  
Alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2006 und dem 30.09.2007 geboren sind, wer-
den in diesem Jahr schulplichtig. 
Auf Wunsch der Eltern können im Rahmen der Stichtagslexibilisierung auch Kinder, die 
bis einschl. 30. Juni des folgenden Jahres das 6. Lebensjahr vollenden, angemeldet wer-
den. Voraussetzung ist die Schulfähigkeit des Kindes, die nach wie vor von der Schullei-
tung und ggf. eines Gutachtens des Gesundheitsamtes festgestellt wird. 
Informationen dazu sind bei Frau Kusterer erhältlich (Schule, Tel. 9107-50)) 
 
Die Anmeldung der Schulanfänger aus Nieder- und Oberhausen indet am 
15. April (vormittags); 18. April (nachmittags) und am 22. April (vormittags) im Sekretariat 
der Schule Rheinhausenstatt. Auch die Zurückstellung vom Schulbesuch muss schriftlich 
in der Schule beantragt werden. 
 
In den Kindergärten hängen Terminlisten aus, in die Sie sich eintragen können, um länge-
re Wartezeiten zu vermeiden. Falls Sie keinen dieser Termine wahrnehmen können, erfra-
gen Sie bitte telefonisch einen Anmeldetermin. 
 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Geburtsurkunde. 
 
U. Kusterer, Rektorin  

Kampf gegen Schlaglöcher!  

Straßentypische Flickstellen

Einige Straßen in unserer Gemeinde sind 
nach dem langen und harten Winter stellen-
weise wieder stark beschädigt. Ursache für 
die neu entstandenen Schlaglöcher ist der 
Wechsel von starkem Frost und Tauwetter. 
Dringt Wasser in den Straßenbelag ein und 
gefriert, bricht die Oberläche auf. 
Über das ganze Jahr verteilt werden in der 
Gemeinde kleinere und größere Schlaglö-
cher vom Bauhof mit Kaltasphalt ausgebes-
sert. Oft sind es aber auch Nebenstraßen, 

die altersbedingt an Qualität verlieren, wo-
durch zu jeder Jahreszeit Löcher entstehen 
können. Größere Straßenschäden werden 
von ortsansässigen Firmen saniert bzw. neu 
asphaltiert. 
 

Angebote des Plegestützpunktes vom 
Landratsamt 

Der Plegestützpunkt ist eine von den Ple-
ge- und Krankenkassen sowie vom Land-
ratsamt Emmendingen getragene Bera-
tungsstelle und berät Plegebedürftige, 
Angehörige und Interessierte aller Alters-
gruppen zu Fragen, die sich im Vor- und Um-
feld einer Plegebedürftigkeit ergeben.  
Die Mitarbeiterinnen bieten Informationen 
zu gesetzlichen Leistungen sowie Auskünfte 
über regionale Betreuungsangebote. Sie un-
terstützen bei der Klärung von Kostenfragen 
für plegerische und soziale Leistungen und 
helfen bei Antragstellung.  
Die Auskünfte erfolgen neutral und kosten-
los. Die Beratung ist vertraulich und unter-
liegt den Bestimmungen des Datenschut-
zes. Der Plegestützpunkt kooperiert mit 
Kostenträgern, Leistungsanbietern, Selbst-
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ben, um ihn auch regelmäßig mit Vergleichs-
daten auf Landes- und Bundesebene zu ver-
gleichen. „Es kann durchaus sein, dass der 
Index den am Klimaschutz beteiligten Or-
ganisation, Kommunen und Unternehmen 
ein weniger schmeichelhaftes Zeugnis aus-
stellt. Diese Herausforderung nehmen wir 
aber an – wichtig ist uns ein zuverlässiges 
Bild zum Stand der Dinge“, so Bärbel Schäfer. 

Nutzen für Kommunen und Bürger 
Die Daten der Bürgerumfrage stellen die 
Klimapartner den Kommunen mit den je-
weils lokal erhobenen Ergebnissen zur Ver-
fügung, damit die kommunale Verwaltung 
einen Mehrwert aus dem Energiewende-
Index erzielen und daraus Rückschlüsse für 
Ihre Kommune ziehen kann. Die Städte und 
Gemeinden erfahren anhand der Daten, 
welche Einstellungen und Meinungen un-
ter den Bürgern Ihrer Gemeinde bezüglich 
Erneuerbarer Energien herrschen. Kommu-
nale Themen wie z.B. Familienfreundlich-
keit, bürgerliche Mitsprache, kulturelles 
Angebot, Freizeitwert und andere werden 
aber ebenfalls abgefragt, so dass die Ge-
meinden ein zuverlässiges Stimmungsbild 
zu wichtigen Feldern der Kommunalpolitik 
erhalten.
Zur Klimapartner Umfrage geht es auf www.
klimaschutz-oberrhein.de. Die Umfrage 
läuft bis Ende April 2013. 

Über die Klimapartner Oberrhein e.V. 
Die Klimapartner Oberrhein sind ein Netz-
werk aus Politik, Verbänden, Kommunen, 
Handwerk sowie Energie- und Finanzwirt-
schaft. Ziel des Vereins ist es, die Themen 
Klimaschutz und Energiewende überpartei-
lich und durch sämtliche wirtschaftlichen, 
gesellschaftlichen und politischen Bereiche 
hindurch voranzutreiben.
Das Bündnis bringt als handlungsfähi-
ge Dachorganisation unterschiedlichste 
Akteure zusammen, die sich bereits 2007 in 
der strategischen Partnerschaft zum Klima-
schutz am Oberrhein auf gemeinsame Ziele 
verständigt haben.

Als Dachorganisation ist der Verein auch für 
die Landespolitik in Baden-Württemberg 
eine wichtige Initiative: Umweltminister 
Franz Untersteller als Schirmherr und Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer als Präsi-
dentin unterstreichen diese wichtige Funk-
tion.
gez. Joachim Müller-Bremberger 

  
Müllabfuhrtermine
für den Monat April 2013 

Donnertag, 11. April 2013 
Donnerstag, 25. April 2013 

Um Beachtung wird gebeten! 

BiZ & Donna 
Frau und Rente 
Am Donnerstag, 11. April, informiert die 
Agentur für Arbeit Freiburg zum Thema 
„Frau und Rente“. Die Veranstaltung beginnt 
um 14:30 Uhr im Raum A007 des Berufsin-
formationszentrums (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Themen sind Erziehungs- und Plegezeiten, 
Mini-Midi-Jobs und ihre jeweilige Auswir-
kung auf die Höhe der Altersbezüge sowie 
die Möglichkeiten, Rentenansprüche aufzu-
stocken. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa 
Moser organisierten Vortragsreihe BIZ 
& Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der  
Agentur für Arbeit Freiburg in übergeord-
neten Fragen der Frauenförderung, der 
Gleichstellung von Frauen und Männern 
am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Nächster Termin der Veranstaltungsreihe: 
13. Juni: Online-Arbeitssuche – die Jobbör-
se der Agentur für Arbeit 
 
 
Mit  Erfolg zurück in den Beruf  
Am Dienstag, 16. April, informiert Elsa Moser 
zum Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und 
Männer, die nach der Familienphase oder 
der Plege von Angehörigen den beruli-
chen Wiedereinstieg vorbereiten. Interes-
sentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, zur Situation auf dem 
regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätz-
lichen Anforderungen Bewerberinnen im 
Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen 
müssen und wie die Agentur für Arbeit mit 
ihrem Service- und Förderangebot den be-
rulichen Wiedereinstieg unterstützen kann. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser 
organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. 
Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der 
Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
 

k 

Gottesdienstordnung vom 28.03.2013 
bis 07.04.2013 
 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Tod, 
von der Grabesruhe und von der Aufer-
stehung des Herrn 
 
Gründonnerstag, 28.03. 
19.00 Uhr St. Achatius Messe vom letzten 
Abendmahl, anschl. Betstunden bis 21.00  
Uhr 

20.30 Uhr St. Ulrich Messe vom letzten 
Abendmahl, anschl. Karmette und Betstun- 
den bis ca. 24.00 Uhr 
Karfreitag, 29.03. 
10.00 Uhr St. Achatius Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr St. Achatius Karfreitagsliturgie 
mit den  Kirchenchören gest.- 
18.00 Uhr St. Ulrich Karmette 
Karsamstag, 30.03. 
20.00 Uhr St. Ulrich Die Feier der Hl. Oster-
nacht 

Ostersonntag, 01.04. Hochfest der Aufer-
stehung des Herrn 
09.00 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefeier 
mit dem Kirchenchor gest.- 
10.15 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier mit 
dem Kirchenchor gest.- 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
Ostermontag, 02.04. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier vom 
Familiengottesdienstteam gest.- 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
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Dienstag, 02.04. 
09.30 Uhr St. Achatius Probe der Erstkom-
munikanten 
Donnerstag, 04.04. 
09.30 Uhr St. Achatius Probe der Erstkom-
munikanten 
Freitag, 05.04. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 06.04. 
17.00 Uhr Glocken läuten den Weißen 
Sonntag ein 
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Erika Franz (2. Opfer)- 
Verst. Ehemann u. Angeh.- 
Eleonore u. Adalbert Kunz- 
Erika Horcher (2. Opfer)- 
und Angeh.- 
Josef Sprang (2. Opfer)- 
Walter Maurer u. alle verst. 
Angeh.- Anton u. Maria Weis u.  
Sohn Werner- 
 
Sonntag, 07.04. Tag der Erstkommunion 
in St. Achatius 
09.45 Uhr Prozession vom Kindergarten zur 
Kirche 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit 
Taufversprechen und Erstkommunion 
14.00 Uhr St. Ulrich  Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Achatius Dankandacht der 
Erstkommunikanten  
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email: 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 
 
Sozialstation St. Franziskus – Unterer 
BreisgauWir sind Träger der Sozialstation 
St. Franziskus  – Unterer Breisgau  
Sprechstunde rund  um die Plege und Ver-
sorgung zu Hause
Ab sofort  regelmäßig am 1. Donnerstag im 
Monat!
Am Donnerstag, 4.  April 201315:30 bis 17:30  
Uhrim Pfarrsaal in  der Kirchstraße in Rhein-
hausen
Es berät Sie  Erika Schweizer, Altenplegerin 
und stellvertretende Plegedienstleiterin der  
Sozialstation St. Franziskus unterer Breisgau
Maria-Sand-Str.  10, 
Herbolzheim07643 / 913080  

Kath. Öfentliche Büche-
rei: in den Osterferien ge-
schlossen

Die Heilige Woche für Kinder in unserer 
Kirchengemeinde 
Auch in diesem Jahr wollen wir mit den Kin-
dern den Weg Jesu durch Leiden und Tod 
zur Auferstehung gehen und gemeinsam 
die Kar- und Ostertage feiern. 
So laden wir alle Kinder und ihre Familien 
ein: 
- zum Kinderkreuzweg am Karfreitag, 29.3. 
um 10.00 Uhr in Niederhausen 
- zum Familiengottesdienst am Ostermon-
tag, 1.4. um 10.00 Uhr in Niederhausen. 
In all diesen Gottesdiensten dürfen die Kin-
der ihr Kässchen mit dem Fastenopfer mit-
bringen. 
 

Erstkommunion 2013  
Am Sonntag, den 7. und Sonntag, 
den 14. April werden aus unserer 
Kirchengemeinde insgesamt 24 
Kinder zum ersten Mal Jesus im 

Eucharistischen Brot ganz nahe kommen. 
7. April Niederhausen 
Benz, Kevin 
Feger, Janina 
Gitzinger, Lena 
Hämmerle, Coline 
Hegi, Jasmin 

Maurer, David 
Metzger, Paul 
Schneider, Selina 
Stuber, Florian 
Witt, Nico 

14. April Oberhausen 
Bill, Jan-Hendrik 
Burger, Elena 
Hilß, Niclas 
Klomfaß, Mara 
Koch, Sebastian 
Lamm, Marlene 
Lößlin, Tim 

Manz, Philipp

Metzger, Emily  
Rehm, Annika

Timm, Domenic

Wörner, Lucie

Zehnle, Cosima

Zehnle, Marlena  

Proben der Erstkommunikanten in Nie-
derhausen 
Dienstag, 2. April, 9.30 Uhr St. Achatius 
Donnerstag, 4. April, 9.30 Uhr St. Achatius 
Dauer der Probe etwa 2 Stunden. 
Zur ersten Probe bitte die beiden Namens-
schilder für die Bänke und die Erstkommuni-
onkerzen, die nicht beim Bastelnachmittag 
entstanden sind, mitbringen. 
 
Die Sozialstation St. Franziskus 
beschließt ökumenische Trägerschaft 
Nach fast drei Jahren Vorbereitung war es 
soweit: Die Mitgliederversammlung der So-
zialstation St. Franziskus unterer Breisgau 
e.V. hat am 18.03.2013 durch eine umfassen-
de Satzungsänderung die Voraussetzungen 
geschafen, dass schon bald auch evangeli-
sche Kirchengemeinden Mitglieder und da-
mit Träger der dann „Ökumenischen Sozial-
station St. Franziskus“ werden können. 
Miteinander und Füreinander übernehmen 
evangelische und katholische Kirchenge-
meinden dann Verantwortung für den ca-

ritativen bzw. diakonischen Dienst in den 
Verbandsgemeinden. Damit wird auch ein 
deutliches Zeichen gesetzt, dass die Ver-
sorgung und Betreuung armer, kranker und 
hilfsbedürftiger Menschen und Familien 
ein zutiefst christliches, nicht konfessions-
gebundenes Anliegen ist und immer sein 
muss. Die gemeinsame Trägerschaft bietet 
darüber hinaus viele Möglichkeiten der Ver-
netzung bestehender sozialer Dienste in 
den einzelnen Gemeinden. 
Bevor es soweit ist muss die neue Satzung 
noch von der Erzdiözese Freiburg (Erzbi-
schöliches Ordinariat) und von der Evange-
lischen Landeskirche Baden (Evangelischer 
Oberkirchenrat Karlsruhe) genehmigt wer-
den. Die im Vorfeld mit den Kirchenleitun-
gen geführten Gespräche sind sehr positiv 
verlaufen, weshalb alle Beteiligten davon 
ausgehen, dass diese Genehmigung auch 
erteilt wird. 
Danach wird innerhalb von vier Wochen eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung 
einberufen, bei der dann die evangelischen 
Kirchengemeinden aufgenommen werden 
und ein neuer Vorstand gewählt wird. 
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Ökumenischen Sozialstation wird sich durch 
die neue Trägerschaft nichts ändern. Nach 
außen wird die ökumenische Trägerschaft 
auch durch ein neues Logo symbolisiert. 
Der Vorstand, die Mitglieder und auch die 
Mitarbeiterinnen freuen sich jedenfalls auf 
das künftige gemeinsame Wirken zum Woh-
le der ihnen anvertrauten Menschen. 
 
Ostern 
Johann Wolfgang von Goethe war mehr der 
Natur verbunden als dem christlichen Glau-
ben. Dadurch interpretiert er auf diesem 
Hintergrund das Osterfest. Vom Eise befreit 
sind Strom und Bäche durch des Frühlings 
holden, belebenden Blick; Im Tale grünet 
Hofnungsglück. Nach diesem doch langen 
Winter sehnen auch wir uns, dass doch end-
lich die Natur sich ein wenig an das Kirchen-
jahr erinnert. Wir wollen Ostern feiern, aber 
nicht in Eis und Schnee. Auch wenn wir die 
Eier bunt färben, damit wir sie im Schnee 
besser inden heißt das nicht, dass wir uns 
über wärmere Tage und Sonnenstrahlen 
nicht freuen würden. Das Geheimnis des 
Osterfestes will in unseren Herzen ankom-
men. Es geht leichter, wenn die äußeren 
Umstände günstig stehen. Aller Kälte zum 
Trotz machen wir ein kleines Feuer in der 
Kirche und entzünden nicht nur unsere Ker-
zen an Diesem an, sondern unser Glaube soll 
an diesem Feuer überspringen von einem 
zum anderen, so dass wir singen können: „ 
Eine freudige Nachricht breitet sich aus !!!“ 
Vielleicht hört es die Natur. Zu Goethes Zeit 
muss es Ähnlich gewesen sein.“ Alles will 
sich mit Farben beleben; doch an Blumen 
fehlt’s im Revier„: also da auch schon. Dann: 
„ Sie nimmt geputzte Menschen dafür“ Spä-
ter: „ Aus der Kirche ehrwürdiger Nacht sind 
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sie alle ans Licht gebracht.“ Auch Goethe hat 
die Hofnung nicht aufgegeben, sondern 
wünscht sich am Ostermorgen einen neuen 
Anfang. Wir feiern mit unseren neuen Papst 
Franziskus das Osterfest. Ein Zeichen auch 
für den Frühling der Kirche ? 
 
Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest 
wünschen: 
Pfarrgemeinderäte, 
Anita Schill, Maria Christ und Andreas Mair 
 
 

 
Die Frühlingsfahrt indet am 11.04.2013 
statt. 
Abfahrt um 12.30 Uhr beim Alten Rathaus. 
Anmeldung bis zum 09.04.2013 möglich. 
 
Der Vorstand 

 

Bildungswerk Rheinhausen
Vortrag: 
Sonnenlicht und Sole 
Über die Heilkraft von Sonnenlicht und Salz-
wasser als Informationsträger für Mineralsal-
ze, Blütenessenzen & Co statt Alkohol und 
Laktose 
Warum braucht man bei Mineralsalzen oder 
Blütenessenzen in Sole wesentlich weniger, 
als in Laktose? Warum Mineralsalze? Was 
esse ich bei Eisenmangel und Co? 
Wie hängt Sonnenlicht und die Qualität un-
serer Ernährung zusammen? Was ist das LE-
BEN in LEBENS-Mitteln? Was hat Sonnenlicht 
mit Osteoporose, Gelbsucht bei Neugebore-
nen, Ekzemen u.v.m. zu tun? 
Wie ist es möglich wertvolle Planzenauszü-
ge mit Sonnenlicht zu potenzieren und was 
bewirkt das? 
Referentin: Noemi Zwettler Nuhrovia GmbH 
Wo: Pfarrsaal Oberhausen 
Kirchstr.11 
Rheinhausen 
Wann: 05.04.2013 um 19.00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung erforderlich! Eintritt 
frei. (Spendenkörbchen) 
Info: Sandra Weis 07643/302 33 37 
 
KURS  
 
Dekorative Mosaikarbeiten (Frühjahr)  
Mosaike faszinieren schon seit Jahrtausen-
den. Materialien sammeln und Stück für 
Stück einzelne, zum Teil zerschlagene Teile, 
wieder zu einem neuen Ganzen zusammen-
fügen, das macht den Reiz des Mosaiks aus. 
Sie erhalten das Grundwissen zu Material 
und Technik und haben die Gelegenheit, ein 
Mosaikteil zu fertigen. 
Am ersten Kurstag besprechen wir die Be-
schafung des Materials. 
 
Montag, 15.04.2013 
3 Abende  19.00 – 21.00 Uhr  
Pfarrsaal Oberhausen 
Kirchstr. 11  
Leitung: Iris Luem 
 
Kursgebühr: 20,– Euro + geringe Material-
kosten 
Anmeldung bei: Sandra Weis, 
Tel. 0 76 43 /3 02 33 37 
 

Was ist wann wo?  
Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag 16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Frau Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de 
Vakanzverwaltung  
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr.i.R.  Walter PETER aus Kenzingen 
Tel. 07644-927737 
Kasualvertretung ab März 2013 
Pfarrer Klaus Halberstadt aus Nimburg  
Tel. 07663/2260 
E-Mail: KircheNimburg@t-online.de 

Grün-Donnerstag, 28. März 2013 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Präd. Waltraud Stöcklin 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 

der gnädige und barmherzige Herr. 
(Ps 111,4) 
KarFreitag, 29. März 2013 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit dem Kirchenchor und dem Männer-
gesangverein  
Pfr.i.R. Helmut Eberle 
 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 

eingeborenen Sohn gab, 
damit alle, die an ihn glauben, nicht verlo-

ren werden, sondern das ewige Leben haben. 
(Joh. 3,16) 
OsterSonntag, 31. März 2013 
9.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof 
mit dem Musikverein  
Pfr.i.R. Zwick 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfr. i. R. Zwick 
OsterMontag, 01. April 2013 
Aufgrund der vielen Vakanzen im Bezirk 
Kein Gottesdienst in Weisweil 
Einladung zu den Zentralgottesdiensten im 
Kirchenbezirk 
näheres entnehmen Sie bitte der Tagespres-
se 
 
Dienstag, 02. April 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 
 
17.00-18.00 Uhr hat die Bücherei geöf-
net 
Keine Kirchenchorprobe ! 
 
Mit dem Spruch  
für die Osternacht 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Höl-

le. (Ofb 1,18) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst  
Ihr Kirchengemeinderat 
 

Probe der Feuerwehr Rheinhausen 
Am Donnerstag, den 04.04. indet um 19:00 
Uhr eine Probe der Einsatzabteilung nach 
Dienstplan statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. Die Mit-
glieder der Altersabteilung sind ebenfalls 
eingeladen. 
Thorsten Heckel - Kommandant 

VdK Rheinhausen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 12.April 2013, 20 Uhr, im 
Gasthaus Hirschen in Niederhausen
Tagesordnung  
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzen-

den 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Rechnerin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Rechnerin 

6. Entlastung des Vorstands 
7. Grußworte 
8. Neuwahlen: 1.Vorstzender 
  2.Vorsitzender 
  Schriftführer 
  Rechner 
  Frauenvertreterin 
5 Beisitzer 
2 Kassenprüfer 
9. Ehrungen 
10.Wünsche und Anträge 
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Zu der Versammlung sind alle Mitglieder 
und Interessierte eingeladen. 
 
Franz Bußhardt, 1.Vorsitzender 

 

TuS-Handballer holen Punkt 
gegen Tabellenzweiten 
In ein Wechselbad der Gefühle versetzte der 
TuS am letzten Wochenende seine Zuschau-
er in der Rheinmatthalle. 
Gegen den Tabellenzweiten TuS Helmlingen 
ergatterte das TuS-Team am Ende ein ver-
dientes 30:30 Unentschieden und schafte 
dadurch einen wichtigen Punk im Kampf 
um den Klassenerhalt. 
Erhebliche Schwierigkeiten bereitete der 
Gäste-Rückraum dem TuS in der ersten 
Halbzeit. Den Gästen gelangen leichte Tore 
so dass bei Halbzeit beim Stand von 17:17 
noch keine Vorentscheidung gefallen war. 
Auch in der zweiten Halbzeit wogte das Spiel 
hin und her. Keine der beiden Mannschaften 
konnte sich einen Vorteil verschafen . Als 
der TuS Oberhausen in der 47. Minute mit 
einem Tor die Nase vorn hatte war die Span-
nung in der Rheinmatthalle auf dem Höhe-
punkt. Jedoch glichen die Gäste kurz vor 
Schluss nochmals aus und so musste sich 
das TuS-Team mit einem Remis begnügen. 
Herausragender Akteur in einer kämpferisch 
starken TuS-Mannschaft war wiederum Tor-
hüter Christian Hilß, der reihenweise Groß-
chancen der Gäste zunichte machte und 
somit seiner Mannschaft zu diesem Unent-
schieden verhalf. 

Tore für das TuS-Team:  Gerald Gander 4, 
Dominik Köbele 6, Alexander Moser 3, Flo-
rian Stern 1, Clement Martinez 7, Michael 
Metzger 1, Benjamin Michel 6, Alexander 
Hess 1, Manuel Ziegler 1, 
Das TuS-Team geht nun in die verdiente Os-
terpause um neue Kraft zu tanken für das 
nun anstehende Saisoninale mit noch 4 äu-
ßerst wichtigen Spielen. 
 
Bereits am Sonntag, 7.4. steht ein weiteres 
Heimspiel in der Rheinmatthalle auf dem 
Programm. Zu Gast hat der TuS dann um 
16:30 Uhr die SG Muggensturm/Kuppen-
heim. 
 
Weitere Ergebnisse vom Wochenende: 
TuS II – TuS Ringsheim III  27:32 
TuS Damen – HSG Freiburg III 6:26 
TuS D-Jgd. – TV Bötzingen  12:25 
TuS C-Jgd. – TV Gundelingen 39:17 
 

Arbeitseinsatz am Karsamstag um 09.30 
Uhr
Liebe Mitglieder 
Ein sehr wichtiger Arbeitseinsatz steht an. 
Bitte um zahlreiche Teilnahme !!!!! 
 
 

Das Vereinsheim ist am Karfreitag geöfnet. 
Wir bieten Forellen, geräuchert oder gebra-
ten sowie Backische an. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Am Donnerstag, den 28.03.2013, indet die 

Jahreshauptversammlung des FC Oberhau-

sen statt. Beginn ist um 20.30 Uhr im Sport-

heim des FCO. Wünsche und Anträge sind bis 

spätestens Mittwoch, den 27.03.2013, schrift-

lich an den 1. Vorsitzenden Josef Biechele, 

Schwarzwaldstrasse 10, 79365 Rheinhausen 

zu richten. Es sind alle Mitglieder und Freunde 

des FCO herzlich eingeladen. 
 
Jahreshauptversammlung für das Jahr 
2012 
28.03.2013, 20.30 Uhr, Sportheim FC 
Oberhausen 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht des Rechners 

5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Abteilungsleiters Fußball 
8. Bericht des Trainers 
9. Bericht des Jugendleiters 
10.  Bericht der Alten Herren 
11.  Bericht des Fördervereins 
12.  Entlastung der Vorstandschaft 
 
-- Pause – 
 
13.  Neuwahlen 

a)   1. Vorstand 
b)   Rechner 
c)   Schriftführer und Pressewart 
d)   Abteilungsleiter Fußball 
e)   Aktivenvertreter 
f )    Kassenprüfer 

14.  Verschiedenes 
15.  Wünsche und Anträge 
 

 
Papiersammlung SCN am 06.04.2013 
An die Bürger von Rheinhausen 
Bitte nur gebündeltes Papier bereitstellen. 
Loses Papier und nicht zusammengelegte 
Kartonagen werden nicht mitgenommen. 
Bitte habt dafür Verständnis. 

 

Vorschau kommender Spieltag: 
Samstag, den 30. März 2013 um 16.00 
Uhr
SG Rheinhausen - SC Kiechlinsbergen
um 14.00 Uhr

SG Rheinhausen II - Sc Kiechlinsbergen II 

Die Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. TRAUERN um ihr Mitglied 

Ewald Koßmann.
Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb am vergangenen Samstag, dem 16.03.2013, 
unser Sportkamerad, Freund und Gründungsmitglied 

 Ewald Koßmann.  
 
Gern erinnern wir uns an die vielen Stunden, die Ewald für den Verein geopfert hat. 
Wir möchten hiermit allen Hinterbliebenen unser herzlichstes Beileid aussprechen und 
wünschen ihnen genügend Kraft um das Geschehene zu verarbeiten.

EWALD,  WIR  WERDEN  DICH  NIE VERGESSEN  

Nachruf 
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Die Spiele am Ostersamstag inden auf dem 
Sportgelände in Niederhausen statt, bitte 
unterstützen Sie die Mannschaft bei Ihrem 
Heimspiel

Rückblick vergangener Spieltag:
Breisacher FC 2011 - SG Rheinhausen 0:4 
Tor: 2x Rainer Baumann, Joyce Kirstetter,
Florian Cecconi 

 

Imkerverein  
Nördlicher Breisgau e.V. 
Frühjahresarbeiten, Besuch eines Bie-
nenstands 
Trefpunkt am Lehrbienenstand in Teningen. 
Bei gutem Wetter fahren wir gemeinsam zu 
einem Bienenstand, bei dem eine Frühjah-
resdurchsicht durchgeführt wird und über 
die notwendigen Eingrife diskutiert werden 
kann. 
Am Donnerstag, den 11. April um 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Lehrbienenstand in Te-
ningen, Badstraße 1 
Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Kurhaus Freiamt 
Minigolf beim Kurhaus Freiamt wieder 
geöfnet 
Freiamt (rk.) Zur neuen Saison ist der Mini-
golf beim Kurhaus Freiamt ab Ostersonntag, 
31. März 2013, wieder geöfnet. So ist am Os-
tersonntag und Ostermontag jeweils von 14 
bis 17 Uhr Gelegenheit zum geselligen Mi-
nigolfspiel. Die allgemeinen Öfnungszeiten 
im Monat April 2013 sind: Montag bis Frei-
tag jeweils 14 Uhr bis 17 Uhr. Samstags ge-
schlossen. Letzter Einlass ist eine Stunde vor 
der Schließung. Bei Regen und ungünstiger 
Witterung bleibt der Minigolf geschlossen. 
Sonderöfnungszeiten auf Anfrage. 
Weitere Informationen unter Telefon 

07645/91030 oder 910391, Internet www.
freiamt.de 
 
Mit der Familienkarte ins Hallenbad Frei-
amt  
Freiamt (rk.) Osterferien, Zeit für familiären 
Freizeitspaß. Zum gemeinsamen Schwim-
men im Hallenbad im Kurhaus Freiamt gibt 
es eine günstige Familienkarte; gültig für 
zwei Erwachsene, die maximal von zwei Kin-
dern oder zwei Jugendlichen im Alter von 
vier bis sechzehn Jahren begleitet werden. 
Die Familienkarte ist beim Schwimmmeis-
ter erhältlich und kostet zehn Euro. Es gibt 
auch keine zeitliche Badebegrenzung. Zum 
Fitness tanken und zur Erholung hat das Hal-
lenbad im Kurhaus Freiamt an Ostern folgen-
de Öfnungszeiten: Gründonnerstag: Warm-
badetag mit 32 Grad Wassertemperatur von 
08:00 bis 22:00 Uhr. An Karfreitag und Kar-
samstag bleibt geschlossen. Am Ostersonn-
tag und Ostermontag ist jeweils von 09:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöfnet. Am Dienstag, 02. 
April 2013, ist das Hallenbad von 14:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr geöfnet. Kinderspaßstunden 
sind von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Am Mitt-
woch, 03. April 2013, ist das Hallenbad von 
14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöfnet. Am Don-
nerstag, 04. April 2013, ist Warmbadetag mit 
einer Wassertemperatur von 32 Grad durch-
gehend von morgens 08:00 Uhr bis abends 
22:00 Uhr. Ein weiterer Warmbadetag mit 31 
Grad Wassertemperatur ist am Freitag, 05. 
April 2013, von 14:00 bis 19:00 Uhr, Sauna 
bis 22:00 Uhr. Allgemein ist zu den gleichen 
Zeiten die Sauna zugänglich. 

Bei guter Witterung kann auch Minigolf 
beim Kurhaus Freiamt gespielt werden. Wei-
tere Informationen bei der Tourist-Informa-
tion Freiamt, Telefon 07645/ 91 03 91 oder 
91030, Internet www.freiamt.de 
 

Do bis Die 16,30+19,00h 
Mo 14,30+16,30+19,00h 
Mi nur 16,30h 
21. bis 27.3. 
Verlängert !!!  
DIE CROODS 3 D -6-99min „bes.
wertvoll“ 2.Wo  
Ein neues 3D-Film-Abenteuer aus 
den Dream Works-Studios führt 
uns in unsere prähistorische Vor-
zeit... 
 
Mo 11,15h 
1.4. 
Unvergessliche Momente – nicht 
nur für Zirkusliebhaber... 
CIRQUE Du SOLEIL – Traumwel-
ten in 3 D -6-92min 3. Wo  
Eine gigantische Show, mit der 
überragenden Musik von Benoit 
Jutras 
 
**NEU 
Sa+Mo 20,45h 
30.3.+1.4. 
Matthias Schweighöfer in 
SCHLUSSMACHER -6- 110min  
Nichts auf der Welt ist schöner, als 
sich zu verlieben. Doch wie gehen 
Partner in der heutigen Zeit damit 
um ??? 
 
**NEU 
So 18,30h 
31.3. 
Ein wichtiger Glücksfall im Doku-
Film-Bereich... 
DRACHENMÄDCHEN -6- 90min 
„bes.wertvoll“ 
Der  Film erzählt die Geschichte 
dreier Mädchen aus der Kampf-
schule Shaolin Tagou, der größ-
ten Kung-Fu-Schule Chinas. Ein 
ehrlicher Einblick in eine  fremde 
Kultur. 
 

**NEU 
Do+Fr+Die 20,45h 
Sa 18,30+20,30h 
Mo+Mi 18,30h 
Die Vorgeschichte des schwäbi-
schen Bloggbaschters...  
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF 
**NEU -12- 88min  
Kommen – schauen --lachen , da 
bleibt kein Auge trocken ... So ing 
alles an ... 
 
Do+Fr 20,30h 
28. + 29.3. 
OSCAR 2013 -BESTER FILM  
A R G O -12120min 3. Wo  
In  der wahren Geschichte dieses 
Filmes geht es um eine Geheimak-
tion, in der 6 Amerikaner in Tehe-
ran in Sicherheit gebracht werden 
sollen. 
 
So 20,45h 
31.3. 
OSCAR-Auszeichnung für Chris-
toph WALZ  
DJANGO UNCHAINED -16- 
166min  
 
Die 20,15h 
2.4. 
Ein neuer Film von Jan Georg 
Schütte mit ganz schwarzem Hu-
mor... 
LEG IHN UM -12- 106 min 2. Wo  
Die  Story klingt verlockend: Rei-
cher, kranker Greis verspricht das  
komplette Erbe demjenigen seiner 
Kinder, das ihn innerhalb einer Wo-
che  um die Ecke bringt... 
 
So+Mo 20,30h 
31.3.+1.4. 
Eine außergewöhnliche wahre Ge-
schichte 
DIE KÖCHIN UND DER PRÄSI-

DENT o.A. 95min 2. Wo ..  
 
Do+ Die 18,15h 
28.3.+2.4. 
Ein Film über die Liebe zwischen 
Mutter und Sohn 
VERGISS MEIN NICHT o.A. 88min 
4. Wo  
 
Fr 18,00h 
29.3. 
OSCAR-Auszeichnung 2013 „bes-
ter ausländischer Film“ 
LIEBE -12- 126min 6. Wo  
 
So+Mo 16,15h 
31.3.+1.4. 
Einfach unschlagbar... Til und 
Emma Schweiger in 
KOKOWÄÄH 2 -6- 122min 8. Wo  
 
Fr+Sa+Die 16,15h 
29.+30.3.+2.4. 
Hier kommt die ersehnte Fortset-
zung... 
FÜNF FREUNDE 2 o.A, 92min 6. 
Wo  
 
So 11,15h 
31.3. 
Die FREIBURGER PUPPENBÜHNE 
zeigt für Menschen ab 3 Jahren: 
KASPER und das verzauberte 
HÄSCHEN  
 
Mo 14,15h 
1.4. 
für unsere kleinen Kino-Gäste: 
DER KLEINE RABE SOCKE o.A. 
80min  
 
Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 28.3.13 bis 3.4.2013  

Tel 07644-385  
www.Kino-Kenzingen.de  
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Tourist‐Information Freiamt 
im Kurhaus Freiamt
Badstraße 1, D‐79348 Freiamt
Telefon 07645/91 03‐ 0 
Telefax 07645/91 03 99
e‐mail   info@freiamt.de,
www.freiamt.de

Sonderöffnungszeiten der Tourist‐Information in der
Zeit vom 28.03. bis 05.04.2013
Gründonnerstag ‐  09 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr  
Karfreitag  geschlossen
Karsamstag  09:00 ‐ 12:00 Uhr
Ostersonntag und Ostermontag geschlossen.  
Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
14:30 bis 17:00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen.

Fitness im Kurhaus Freiamt  
schwitzen  & schwimmen 

Sonderöffnungszeiten von 
Hallenbad und Sauna 
Gründonnerstag, Warmbadetag 32° C 
‐ 08:00 ‐ 22:00 Uhr
Karfreitag und Karsamstag geschlossen
Ostersonntag 09:00 bis 17:00 Uhr
Ostermontag 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dienstag, 02.04. 14:00 bis 22:00 Uhr,
16:00 bis 18:00 Uhr ‐ Kinderspaßstunden 

Mittwoch, 03.04. 14:00 bis 22:00 Uhr
Donnerstag, 04.04.   08:00 bis 22:00 Uhr
                        Warmbadetag 32° C

Freitag, 05.04.  14:00 bis 19:00 Uhr, 
Warmbadetag 31° C

Samstag, 06.04.  ‐ geschlossen ‐
Sonntag, 07.04.  09:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Informationen zu Hallenbad und Sauna im
Kurhaus Freiamt unter 
Telefon 07645/91 03 91 oder 91 03‐ 0

Familienkarte zu
10,00 €uro 
für 2 Erwachsene und max. 2
Kinder/Jugendliche ‐ 4 bis 16 Jahre
Wasserspaß im Hallenbad im
Kurhaus Freiamt ohne

Badezeitenbegrenzung.

a Gründonnerstag, 15:00 bis 18:00 Uhr 
‐ ansonsten jeden Freitag

Freiämter Bauernmarkt  beim

Freihof im Ortsteil
Ottoschwanden
Erzeugnisse aus der Region

 Gemütlichkeit, miteinander im
Gespräch sein im Marktcafé 
bei Kaffee und Kuchen.

 Das Heimatmuseum ist geöffnet.
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Minigolf
spielen beim 

Kurhaus Freiamt
Tel. 07645/91 03-0

oder 91 03 91

Bei guter Witterung:

Ostersonntag 14-17 h

Ostermontag  14-17 h

.....................................

MO - FR 14 - 17 h

Samstag geschlossen

Sonntag 14 - 17 h

s’Gästeblättli  

DAS KLEINE AKTUELLE
a Veranstaltungen a Festlichkeiten a Informationen a Tipps

  ... natürlich

Erholungsort im Schwarzwald

Redaktion:
Robert Klausmann
Leiter Tourist-Information 

und Kurhaus Freiamt
e-mail tourismus@freiamt.de

A5 Karlsruhe-Basel
Ausfahrt Riegel
Bahnstation: 
Freiburg (ICE/IC/EC) 
oder Emmendingen

Telefon 07645/9103 - 0
Telefax 07645/9103 99
e-mail   info@freiamt.de
www.freiamt.de

Tourist-Information Freiamt
Badstraße 1
D-79348 Freiamt
im Schwarzwald

Ostern 2013     28. März bis 12. April 2013
Mit der KONUS-Gästekarte kostenlos Busse und Bahnen fahren!
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’s Fenster - Kleinkunst 
 in Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der 
Kleinkunst 
Samstag, 13. April 2013 
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus 
Weisweil 
Musik-Kabarett mit  Öl des Südens  
Lassen Sie sich von den Enkeln der Come-
dian-Harmonists auf eine musiko-erotische 
Zeitreise durch das letzte Jahrhundert 
mitnehmen. Öl des Südens, der kleinste 
Männerchor Südbadens, widmet sich herz- 
und boshaft mit heiterer Ironie der Liebe, 
den Alltäglichkeiten und den Untiefen des 
menschlichen Zusammenseins. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter www.fenster-weis-
weil.de 
Karten gibt es an den bekannten Vor-
verkaufsstellen oder telefonisch unter 
07646/1411. 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 

 

Förderverein 
Zukunftsenergien 
e. V.

Der Förderverein Zukunftsenergien SolarRe-
gio Kaiserstuhl e.V. lädt zur öfentlichen Ver-
leihung des Klaus-Bindner-Zukunftspreises 
2013 herzlich ein:

Sonntag, den 14. April 2013 um 17.30 
Uhr in der Fertigungshalle der Zimmerei 
Schwörer, Tullastrasse 32 (Gewerbege-
biet) in 79369 Wyhl. 

Die Verleihung des diesjährigen Zukunfts-
preises erfolgt an eine französische Persön-
lichkeit mit ihren engagierten Freunden 
sowie einer seit über 40 Jahre engagierten 
deutschen Persönlichkeit.

Die Festrede hält Prof. Dr. Ernst Ulrich von 
Weizsäcker zum Thema „Zur Solarenergie 
gehört auch die Energieeizienz, und die ist 
technisch und politisch noch anspruchsvol-
ler“.

Die Laudatio auf die beiden Preisträger 
spricht Erhard Schulz, Vorstandsmitglied des 
Fördervereins Zukunftsenergien SolarRegio 
Kaiserstuhl.

Nach den furchtbaren Ereignissen in Japan 
war die Energiewende in großen Teilen der 
Gesellschaft Konsens. 

Derzeit versucht die Atomlobby, mit 
Lügen die Energiewende schlecht 
zu reden und diese zu verhindern. 
Es gibt keine ehrliche und nachhal-
tige Alternative zur Energiewende.  
Der Förderverein Zukunftsenergien leis-
tet in der Region seit über 10 Jahren mit 
zahlreichen Projekten und Veranstal-
tungen einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und fordert die Politik auf, 
die Energiewende baldmöglichst umzu-
setzen und unterstützt die Politik dabei. 
Viel Überzeugungsarbeit ist gerade 
beim Thema Energiesparen zu leisten. 
Damit der gesellschaftliche Wandel im 
Denken und Handeln schneller vor-
ankommt ist die Mitarbeit aller gesell-
schaftlicher Gruppierungen erforderlich. 
Um fortschrittliche Ansätze und die Um-
setzung nachhaltigen Handelns in der Re-
gion bekannt zu machen und dadurch die 
Sensibilisierung zum Thema Klimaschutz 
zu fördern, lobt der Förderverein Zukunft-
senergien seit dem Jahr 2006 jährlich den 
„Klaus-Bindner-Zukunftspreis“ aus.

Nach der Preisverleihung lädt der Förder-
verein Zukunftsenergien Sie zu einem Im-
biss ein. Bitte teilen Sie uns zur Planung des 
Abends Ihre Teilnahme (oder die Ihres Ver-
treters) per E-Mail mit.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der 1. Vor-
sitzende des Fördervereins Zukunftsenergi-
en, Dieter Ehret zur Verfügung: Tel. 07646-
91190, www.SolarRegio.de

Gewerbe Akademie 
Thementag für Zahntechniker 
Neuestes zur Brückentechnik 
 
Die Freiburger Meisterschule im Zahntech-
niker-Handwerk an der Gewerbe Akade-
mie lädt für Samstag, 27. April von 10 bis 
14 Uhr zu einem Themen-Infotag rund um 
„Brückentechnik“ ein. Informiert wird über 
die Planung der Arbeit, die ästhetischen 
Anforderungen, die Vielfalt der Konstrukti-
onsmöglichkeiten bis hin zur Durchführung 
dieser komplexen Arbeit im Prüfungsablauf. 
Der Themen-Infotag erfolgt im Rahmen der 
Meistervorbereitungskurse, die jetzt für die 
Zahntechniker auch in Teilzeit möglich sind. 
Mit weiteren Infotagen will man bei der Pla-
nung der individuellen Meistervorbereitung 
Unterstützung anbieten und einmal im Mo-
nat zu einem speziellen Thema informieren. 
 
Auch werden an diesen Tagen Fragen zu 
den Schwerpunkten des Kurses, zu Bewer-
tungskriterien einer Arbeit sowie funktio-
nellen und ästhetischen Anforderungen 
beantwortet. Die Veranstaltung indet im 

Bildungszentrum für Zahntechnik an der 
Gewerbe Akademie Freiburg, Raum Schau-
insland und Zahnlabor 2 statt. Eine Anmel-
dung unter Telefon 0761 1525067 oder E-
Mail: i.poeppelmann@wissen-hoch-drei.de 
ist erforderlich. Weitere Informationen gibt 
es auch unter www.bildungszentrum-zahn-
technik.de 

 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen 
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen,  
Telefon (07644) 913500 
 
Sonntag, 31.03.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Wann wird es 
echten Frieden und echte Sicherheit geben? 
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
 
Sonntag, 07.04.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Ist mit dem Tod 
alles vorbei? 
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 

Sonntag, 14.04.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Nicht für sich 
selbst, sonde rn für den Willen Gottes leben  
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr 
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns durch 
Jeremia sagen lässt“ 
Schulkurs für Evangeliumlehrer 
anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che 
 
Alle Zusammenkünfte sind öfentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
 
Internet: jw.org 
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Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 
Karfreitag, 29.03.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Ostersonntag, 31.03.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch 03.04.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 07.04.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  www.nak-sued.de  
www.nak.org 

Siebenten-Tags-Adventisten 
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5  

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen. 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 30.03.2013    
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder 
11.00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 04.04.2013, Fam. Utz, 20.00 Uhr, Tel. 
07822 61165 
Do. 05.04.2013, Fam. Mohr,19:30 Uhr, Tel. 
07822 7896138 
 
HOPE Channel „ Am Leben interessiert “  
www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHZ, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. ¾ 

Mehr Information zur Freikirche der STA 
www.sta-lahr.de   www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht:  
Denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergängli-

chem Silber oder  
Gold erlöst seid von eurem nichtigen Wandel, 

sondern mit  
dem teuren Blut Christi als eines unschuldigen 

Lammes. 
1. Petrusbrief Kap. 1 Vers 18.19  

Ende des redaktionellen Teils
 

Tschüs Winter!

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
anzeigen@primo-stockach.de, *www.primo-stockach.de

Ab Sonntag 
haben wir wieder 
Sommerzeit!
Nicht vergessen: Stellen Sie 
die Uhren um eine Stunde vor.

Sonnige Tage wünscht Ihnen 
Ihr Primo-Verlag Stockach.

NEU: 

Berechnen Sie 

Ihre Preise jetzt 

mit dem Online- 

Kalkulator*
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   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

So ernten Sie satte Rabatte:

   Finden Sie interessante Kombinations- 
möglichkeiten mit Ihren Nachbar- 
ausgaben auf www.primo-stockach.de.

   Machen Sie mit einer Farbanzeige 
(Farbzuschlag) besonders stark auf sich 
aufmerksam. 

   Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

   Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge- 
nehmigung und Sie erhalten weitere 
2 % Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) 

und unsere aktuelle Preisliste Nr. 14 (Stand: Januar 2013). 

Alle bestehenden Rabattvereinbarungen mit unserem 

Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. 

Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 

gutgeschrieben.

Frisch 
   geschlüpft!

%

Buchen Sie schnell und proitieren Sie von unserer Aktion.

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

6 ANZEIGEN SCHALTEN

Sichern Sie 
sich 2 Gratis- 

Anzeigen!

Die kleinen Frühjahrspreise sind da!

Der Winter neigt sich langsam dem Ende zu und die 

ersten Frühlingsboten strecken ihre Köpfe aus der Erde. 

Nutzen Sie die kleinen Frühjahrspreise und bringen Sie 

Ihren geschäftlichen Erfolg groß raus! 

Unsere Frühjahrsaktion gilt vom 11.3. – 3.5.2013 für die 

Kalenderwochen 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung den 

Aktionscode • P2013-03-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11



Kontakt

Firma

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname (Ansprechpartner)

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel.

E-Mail

Bank BLZ

Kontonummer

Datum, Unterschrift

2-sp. x 40 mm | 4c: 49,99 € | sw: 19,99 € inkl. MwSt.

2-sp. x 40 mm | 4c: 49,99 € | sw: 19,99 € inkl. MwSt.

2-sp. x 35 mm | 4c: 47,49 € | sw: 17,49 € inkl. MwSt.

         PRIVATE GRUSSANZEIGEN

Grüße zur 
 Kommunion/ 
  Konfirmation
Sagen Sie  „Danke“ auf traditionelle Art. Wählen Sie ein 

Motiv, faxen Sie das vollständig ausgefüllte Formular an 

0 77 71 / 93 17 - 40 oder schicken Sie uns Ihre Daten per 

E-Mail an anzeigen@primo-stockach.de.

 Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Herzlichen Dank
für die Aufmerksamkeiten, Glückwünsche

und Geschenke anlässlich meiner

ersten heiligen Kommunion,

auch im Namen meiner Eltern.

Ka� arina Furtwängler
K1

Für die anlässlich meiner

Kommunion
überbrachten Glückwünsche und

Geschenke bedanke ich mich bei allen
recht herzlich.

Sebastian Hilzinger

Für die anlässlich meiner

Kommunion
überbrachten Glückwünsche und

Geschenke bedanke ich mich bei allen
recht herzlich.

Sebastian Hilzinger

K2

2-sp. x 35 mm | 4c: 47,49 € | sw: 17,49 € 
inkl. MwSt.

Für die Glückwünsche und

Geschenke zu meiner

KONFIRMATION

bedanke ich mich, auch im Namen

meiner Eltern, recht herzlich.

 
Kai  Herrmann

Für die Glückwünsche und

Geschenke zu meiner

KONFIRMATION

bedanke ich mich, auch im Namen

meiner Eltern, recht herzlich.

 
Kai  Herrmann

K3

Herzlichen Dank für die Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner ersten heiligen

KOMMUNION
auch im Namen meiner Eltern. Ich habe mich 

sehr gefreut.

Mira AschingerDanke

Herzlichen Dank für die Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner ersten heiligen

KOMMUNION
auch im Namen meiner Eltern. Ich habe mich 

sehr gefreut.

Mira Aschinger

K4

NEU:

Berechnen Sie 

Ihre Preise jetzt mit 

dem neuen 

Online-Kalkulator 

auf www.primo- 

stockach.de.

Ja, ich möchte Anzeigenmotiv-Nr.  
                        in folgenden Ortsausgaben

in Schwarz-Weiß , 

bzw. in Farbe  buchen. 

Erscheinungstermin: KW

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 

anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Bitte beachten Sie den 

Anzeigenschluss für die 

jeweiligen Ortsausgaben. 

Alle Preise verstehen sich 

als Festpreise und werden  

je Ausgabe berechnet.

MUSTERFOTO



Hausverkauf-Kinderparadies Provisionsfrei
6 Zi., großzügig, Garten und voll unterkellert, 

Weisweil, Tel. 07646 - 913 555

Suche selbstständig arbeitende, flexible

Mitarbeiterin für Gästehaus
auf 450,-Euro-Basis oder stundenweise.

Gästehaus Kölblin, Ringsheim, Tel. 07822 / 44 95 95

Geflügelverkauf, Samstag, 06.04.13 und 11.05.13
10.15 Uhr Niederhausen Rath. 10.25 Uhr Oberhausen Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/7446

150 Jahre Bäckerei Meyer 
Angebot vom 02. - 06.04.2013

feiner Käsekuchen Ø 21 cm   4,99 e
Kartoffelweck 3 Stück   0,99 e
Vanille-Plunder 1 Stück   0,75 e

Treff Discount-Werbung

Birkel Teigwaren 600 g 0,99 e
Superb Sekt auch trocken 0,7 Ltr. Fl. 3,99 e

WWir backen - Sie schauen zu! ir backen - Sie schauen zu! 

Gläserne Produktion 05.05.13Gläserne Produktion 05.05.13

WOLFGANG MEYER - Backshop

79365 Rheinhausen � Kirchstraße 15

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
bis zum 06.04.2013

FirFirma Mutz & Mutzma Mutz & Mutz
Spielwaren und Deko GmbH

Sven Kovacs-Straße 1, Herbolzheim

Rabatte bis zu 50 %



Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
frohe Ostern.

Öffnungszeiten:
Karfreitag, Ostersonntag u. Ostermontag

von 11.30 bis 14.00 Uhr 
und von 17.00 bis 23.00 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Calicchio und Team

Wir ziehen um!

Dr. med. Michael Winnewisser
Facharzt für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Allergologie

Stimm- und Sprachstörungen

Ab 2. April 2013 finden Sie uns in der

Rathausgasse 1 

79336 Herbolzheim

Tel. 07643 - 93 779 70

Ostersonntag

28. April
19. & 26. Mai 2013

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41



Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer


